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Information
Zweitmeinungssprechstunde  
Orthopädie und Unfallchirurgie 
am Krankenhaus Mainburg

Wer berät mich?

+
Sekretariat der Abteilung  
Unfallchirurgie und Orthopädie
des Krankenhauses Mainburg
Agnes Riedl
Tel	 08751  78-1177 
Fax	 08751  78-1178 
mb.sekretariat.chirurgie@ 
klinikallianz.com

Terminvereinbarung 
Mo - Fr  08.00 – 15.00 Uhr

+
Dr. med. Thomas Pausch
Chefarzt 
Facharzt für Allgemeinchirurgie, 
Orthopädie und Unfallchirurgie, 
spezielle Unfallchirurgie, Physika-
lische Therapie und Balneologie, 
Leiter und Hauptoperateur  
Endoprothetikzentrum

+
Dr. med. Florian Mayer
Leitender Oberarzt 
Facharzt für Orthopädie und  
Unfallchirurgie, spezielle Unfall- 
chirurgie, Koordinator und Haupt- 
operateur Endoprothetikzentrum  

Die Zweitmeinungssprechstunde findet jede Woche  
Montag ab 15.00 Uhr statt. Sie bekommen einen  
individuellen Termin ohne Zeitdruck.

Terminverinbarung im Sekretariat der Abteilung Unfall- 
chirurgie und Orthopädie des Krankenhauses Mainburg.

Kontakt und Terminvereinbarung

Fragen

Antworten



Liebe Patientin, lieber Patient,

Ihnen wurde eine Operation oder invasive Behandlung 
vorgeschlagen? Die Ursachen Ihrer Schmerzen an Hüfte, Knie, 
Schulter oder Fuß sind unklar? Dann ist es sinnvoll, sich eine 
weitere Expertenmeinung einzuholen – insbesondere bei 
planbaren Eingriffen (z. B. Versorgung an Hüfte, Knie, Schulter 
oder Sprunggelenk mit einem Kunstgelenk). 

Ein Befund, ein Symptom oder eine Diagnose kann weitrei-
chende Folgen in Bezug auf Behandlung, Nachuntersuchung 
oder eine Operation haben. Die Einholung einer Zweitmeinung 
durch einen weiteren Experten erhöht ganz entscheidend die 
Sicherheit für den Patienten „das Richtige zu tun“,  denn eine 
notwendige Operation ist eine unumkehrbare Behandlung  
und stellt einen deutlichen Einschnitt im Leben dar.

 Auch vom Gesetzgeber ist dies seit Mitte 2015 ausdrücklich 
gewünscht und festgeschrieben.

Wir sind für Sie da – und beraten Sie gerne!

+
Dr. med. Thomas Pausch
Chefarzt Orthopädie und Unfallchirugie, 
Leiter EPZ

Darum geht´s

Arthrose gehört zu den häufigsten Ursachen für Beschwerden 
an Hüft-, Knie- und Schultergelenk und führt oft zu chronischen 
Schmerzen mit Einschränkung der Beweglichkeit, Mobilität und 
Verminderung der Lebensqualität.

Häufig wird in diesem Fall die Implantation eines Kunstgelen-
kes empfohlen, wobei zuvor alle Chancen, Risiken und Behand-
lungsalternativen abgewogen werden sollten.

Betroffene haben oft Zweifel: „Ist das wirklich schon notwen-
dig?“, „Bringt die Operation auch den erhofften Erfolg?“, „Gibt es 
noch andere Behandlungsmöglichkeiten?“, „Ist das angedachte 
Operationsverfahren oder das verwendete Material für mich 
das Richtige?“ 

Eine Zweitmeinung kann bei der Entschei-
dungsfindung helfen, wobei es nicht darum 
geht die Erstbefunde zu kritisieren,  
sondern den Betroffenen Sicherheit in 
ihrer Entscheidung zu geben.

Wir, als Experten der Ilmtalklinik und Hauptoperateure des 
zertifizierten Endoprothetikzentrums in Mainburg, haben bei 
diesen Krankheitsbildern langjährige Erfahrung und unterstüt-
zen Sie, den optimalen Behandlungsweg zu finden. 

So helfen wir Ihnen

Stellt Ihr behandelnder Arzt 
fest, dass bei Ihnen bei-
spielsweise ein künstliches 
Gelenk eingesetzt werden 
muss, dann können Sie 
sich bei uns eine ärztliche 
Zweitmeinung einholen.

Diese kann die vorliegende Empfehlung bestätigen oder 
auch mögliche Alternativen aufzeigen.

Kommen Sie auf uns zu. Wir beraten Sie und geben  
Ihnen ein Stück mehr Sicherheit bei Ihrer persönlichen  
Entscheidung.

Was brauche ich zur Vorstellung?

Jeder Patient hat das Recht, vollständige Einsicht in 
seine Patientenakte zu nehmen und kann elektronische 
Abschriften davon verlangen. Evtl. fallen Kopierkosten  
für Sie an.

Sie sollten möglichst alle vorhandenen Vorbefunde  
(Arztberichte, Röntgenbilder, Kernspinbilder, Computer- 
tomografiebilder, Laborwerte, etc.) mitbringen, um  
Doppeluntersuchungen zu vermeiden.

Falls zusätzliche Untersuchungen notwendig sind,  
werden wir diese veranlassen bzw. empfehlen oder  
selbst durchführen.

Was kostet mich die Zweitmeinung? 

Für eine ausführliche Beratung mit Untersuchung  
und Bewertung der vorhandenen Befunde berechnen  
wir Ihnen 20 €, bei zusätzlichen Leistungen (Röntgen, 
Labor etc.) 40 €.

Fragen?

Antworten!


